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Ein Leben lang lieben von Marissa Stapley 

 

 

Jeden Sommer verbringen Helen und ihre drei Töchter 

zusammen ein Wochenende in einer Hütte am See. Alle vier 

suchen ihre eigene Antwort auf die Frage: Wie kann man ein 

Leben lang lieben? Die unkonventionelle Helen hat nie geglaubt, 

einen Mann zu brauchen. Ihre ganze Liebe galt immer ihren 

Töchtern. Die Jüngste, Liane, dagegen sehnt sich nach einer 

stabilen Beziehung. Doch der Mann, den sie liebt, ist nicht frei. 

Ihre Schwester Ilsa wiederum fühlt sich in ihrer Ehe gefangen 

und spielt immer wieder mit dem Feuer. Nur Fiona ist glücklich 

verheiratet. Überraschend sagt sie jedoch das Wochenende in 

letzter Minute ab. Sie hat etwas erfahren, das ihr 

wohlgeordnetes Leben erschüttert. Und auch Helen steht vor 

einer Entscheidung, denn sie hat sich - gegen jede Erwartung - verliebt ... 

 

SL Sta  400 Seiten 

 

Für immer deine Tochter von Hera Lind 

 

Paula findet in einer Küchenschublade das Tagebuch ihrer 

verstorbenen Mutter. Nie hatte Anna von ihrer Flucht mit Baby 

Paula aus Pommern nach Kriegsende 1945 erzählt. Doch beim 

Lesen offenbart sich Paula eine Wahrheit, die sie vollkommen aus 

der Bahn wirft. Ergreifend berichtet Anna von ihrem 

monatelangen Verstecken mit dem Säugling auf einem 

Dachboden, von ihrer Verzweiflung, immer den Tod vor Augen, 

und von dem Deserteur Karl, der Anna und die kleine Tochter in 

letzter Sekunde rettet. Als Paula von ihrer wahren Identität 

erfährt, bricht für sie eine Welt zusammen, und sie macht sich 

auf, um ihre Spuren zu finden. 

 

 

SL Lin  448 Seiten 



 

Daheim von Judith Hermann 

 

Judith Hermann erzählt in ihrem neuen Roman »Daheim« von 

einem Aufbruch: Eine alte Welt geht verloren und eine neue 

entsteht. 

Sie hat ihr früheres Leben hinter sich gelassen, ist ans Meer 

gezogen, in ein Haus für sich. Ihrem Exmann schreibt sie kleine 

Briefe, in denen sie erzählt, wie es ihr geht, in diesem neuen 

Leben im Norden. Sie schließt vorsichtige Freundschaften, 

versucht eine Affaire, fragt sich, ob sie heimisch werden könnte 

oder ob sie weiterziehen soll. Judith Hermann erzählt von einer 

Frau, die vieles hinter sich lässt, Widerstandskraft entwickelt 

und in der intensiven Landschaft an der Küste eine andere wird. 

Sie erzählt von der Erinnerung. Und von der Geschichte des 

Augenblicks, in dem das Leben sich teilt, eine alte Welt 

verlorengeht und eine neue entsteht. 

 

SL Her  192 Seiten 

 

Jeder Tag für dich von Abbie Greaves 

 

Marys und Jims Geschichte zieht einen in ihren Bann und lässt 

einen nicht mehr los. 

Mary O'Connor hält jeden Tag Ausschau. Bis ans Ende der Welt 

wollte Jim mit ihr gehen. Doch seit sieben Jahren ist er spurlos 

verschwunden. Abends nach der Arbeit geht Mary zum 

Londoner Bahnhof Ealing Broadway und stellt sich mitten in den 

Pendlerstrom. In ihren Händen hält sie ein Schild mit den 

Worten: Komm nach Hause, Jim. Bis ein unerwarteter Anruf 

ihre Welt auf den Kopf stellt. Sosehr sich Mary innerlich sträubt, 

sie muss sich endlich dem stellen, was vor all den Jahren passiert 

ist. Als die Reporterin Alice  Mary am Bahnhof begegnet, wittert 

sie eine gute Geschichte und freundet sich mit ihr an. Kann Alice 

Jim finden - und ist Mary bereit, die Wahrheit über ihre große 

Liebe zu erfahren?  

 

SL Gre  400 Seiten 

 



Herrenabend von Hendrik Groen 

 

 

Im dritten und letzten Tagebuch des beliebtesten Rentners der 

Welt verliert der SPIEGEL-Bestseller-Autor zwar langsam sein 

Gedächtnis, aber nicht seinen Sinn für Humor! 

Hendrik Groen genießt sein Leben: schlafen, essen, Schach 

spielen und mit Fräulein Jansen spazieren gehen. Besonders 

freut sich der inzwischen Neunzigjährige aber auf die Treffen 

seines Alanito-Clubs, denn dort wird getrunken, gelacht und auf 

den Tischen getanzt, fast wie in den guten alten Zeiten. Doch 

dann muss Hendrik sich der Tatsache stellen, dass er immer 

vergesslicher wird. Um diesem ärgerlichen Verfall 

entgegenzuwirken, beschließt er, ein neues Tagebuch zu führen. 

Dann kann er wenigstens nachlesen, was er vergessen hat – und 

wenn ihm etwas nicht gefällt, schreibt er es einfach nicht mehr auf! 

 

SL Gro  240 Seiten 

 

Bakhita von Veronique Olmi 

 

Sieben Jahre alt ist Bakhita, als sie aus ihrem Dorf im Sudan 

entführt wird. Damals heißt sie noch anders, doch die Erinnerung 

an ihren Namen verblasst mit jedem Jahr, in dem sie 

verschiedenen Herren dienen muss. Die Freundschaft mit Binah 

ist ihr in dieser Zeit der größte Halt, obwohl das Mädchen nicht 

Bakhitas Sprache spricht. Als ein italienischer Konsul Bakhita 

kauft, erkennt die junge Frau ihre Chance, das Schicksal zu 

wenden: Sie setzt alles daran,mit ihm nach Italien zu kommen. 

Hier hört sie erstmals von Jesus Christus und beschließt, dem 

gekreuzigten Sklaven als einzigem Herrn zu dienen. Doch selbst 

als die Menschen sich an den Anblick der schwarzen Nonne 

gewöhnen, stehen die Spuren der Vergangenheit Bakhita ein 

Leben lang auf den Körper geschrieben und erinnern sie an die 

Familie, die sie hinter sich lassen musste.  

Josephine Bakhita (1869–1947) wurde von Johannes Paul II. heiliggesprochen. Véronique 

Olmi zeichnet das ergreifende und zugleich erhebende Porträt einer Frau, der es gelingt, allen 

Härten zum Trotz ihr eigenes und das Leben anderer zu retten. 

SL Olm  416 Seiten 



 

Wenn das Eis bricht von Camilla Grebe 

 

In der Wohnung des reichen Geschäftsmanns Jesper Orre wird 

die Leiche einer jungen Frau gefunden – auf brutale Art 

ermordet. Von ihm fehlt jede Spur. Vor zehn Jahren gab es einen 

ganz ähnlichen Fall – ungelöst. Hanne, die Kriminalpsychologin 

von damals, soll deshalb ermitteln. Sie muss in die 

Vergangenheit eintauchen, dabei verschwimmt gerade ihre 

Gegenwart – sie fürchtet, an beginnendem Alzheimer zu leiden. 

Ihre Existenz bekommt zunehmend Risse, und die beiden Fälle 

verbinden sich auf ungute Weise. Kann Hanne sich selbst und 

ihren Erinnerungen trauen? Ist sie auf der richtigen Spur? Wann 

bricht das Eis, und was kommt darunter zum Vorschein? 

 

 

SL Gre  608 Seiten 

 

Der 13. Mann von Florian Schwieker und Dr. Michael Tsokos 

 

Rocco Eberhardt kann kaum glauben, was den unscheinbaren 

Timo Krampe in seine Anwaltskanzlei führt. Timo wollte mit 

seinem Freund Jörg einen Skandal von enormer Sprengkraft 

aufdecken, doch nun ist Jörg verschwunden. Ermordet, wie 

Rechtsmediziner Justus Jarmer angesichts der Wasserleiche auf 

seinem Tisch vermutet. Und auch Timos Leben scheint in 

Gefahr, denn seine Enthüllung ist wahrlich brisant: Im Rahmen 

des Granther-Experiments hatten Berliner Jugendämter noch bis 

2003 Pflegekinder bewusst an pädophile Männer vermittelt – 

auch Timo und Jörg. Und die Verantwortlichen sitzen inzwischen 

an den Schalthebeln der Macht … 

 

 

SL Schwi  336 Seiten 

 

 

 



Letzte Worte von Karin Slaughter 

 

Ein totes Mädchen am See. Ein gefälschter Abschiedsbrief. Der 

vermeintliche Mörder ist schnell gefasst. Er gesteht – und bringt 

sich dann in seiner Zelle um. Zuvor jedoch schreibt er mit seinem 

Blut an die Zellenwand: »Ich war‘s nicht.« Als Sara Linton davon 

erfährt, ist sie außer sich. Die Polizistin Lena Adams muss den 

geistig zurückgebliebenen Jungen zu dem falschen Geständnis 

und in den Selbstmord getrieben haben. Sara Linton will Lena ein 

für alle Mal aus dem Verkehr ziehen und bittet den GBI-Ermittler 

Will Trent um Hilfe. 

 

 

 

 

SL Sla  512 Seiten 

 

50 Sätze, die das Leben leichter machen von Karin Kuschik 

 

50 wahre Wunderwaffen für mehr Souveränität im Alltag. Es ist 

schon abenteuerlich, was wir zwischen Guten Morgen und Gute 

Nacht rhetorisch alles erleben: Schlichte Sätze werden zu 

Annahmen, Vorwürfen, Unterstellungen uminterpretiert – im 

Eifer des Gefechts fallen uns die wirklich souveränen und 

schlagfertigen Sätze natürlich nicht ein. Karin Kuschik hat in 

über zwanzig Jahren als Selbstführungs-Coach erlebt, wie wir 

uns durch fehlende Klarheit, Abgrenzung und Wertschätzung 

Drama kreieren, und sie hat effektive Lösungen parat, die uns 

das Leben leichter machen. Keine komplizierten Tools, sondern 

griffige Formulierungen, die wir leicht erinnern. Mit viel Herz 

und Scharfsinn erzählt sie in diesem Buch Geschichten aus dem 

wahren Leben, berichtet von Sätzen, die Gold wert waren, und 

eröffnet die wundervolle Welt der wirksamen Worte. Fast 

nebenbei kommen wir mit jedem Satz diesem wunderbar 

gelassenen Ort in uns näher, von dem aus alles ganz selbstverständlich möglich scheint: 

innere Souveränität. 
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Die Verlockung des Autoritären von Anne Applebaum 

 

Die Erschütterung der liberalen Demokratie überall auf der Welt 
wird gern mit der Schwäche der westlichen Werteordnung 
erklärt. Die Pulitzer-Preisträgerin Anne Applebaum geht dem 
Phänomen auf andere Weise auf den Grund. Sie fragt: Was macht 
für viele Menschen die Rückkehr zu autoritären, anti-
demokratischen Herrschaftsformen so erstrebenswert? Was 
genau treibt all die Wähler, Unterstützer und Steigbügelhalter der 
Anti-Demokraten an? An vielen Beispielen – von Boris Johnson 
über die spanischen Nationalisten bis zur Corona-Diktatur in 
Ungarn – und aus persönlicher Erfahrung zeigt sie, welche 
Bedeutung dabei soziale Medien, Verschwörungstheorien und 
Nostalgie haben, welche materiellen Interessen ins Spiel kommen 
und wie nicht zuletzt Elitenbashing und Aufstiegsverheißungen 
die Energien der vermeintlich Unterprivilegierten befeuern. Ein 

brillanter Streifzug durch ein Europa, das sich auf erschreckende Weise nach harter Hand und 
starkem Staat (zurück)sehnt. 
 

Sa3 App  208 Seiten 

 

Das fabelhafte Pompon-Buch von Henry Le 

 

 “ Sie dachten bislang, ein Pompon müsse immer kugelrund 

sein und die Spitze einer Mütze zieren? Weit gefehlt! Wenn 

es nach Henry Le geht, kann ein Pompon auch aussehen wie 

ein Hotdog, ein Croissant oder eine Avocado. Lernen Sie 

hier, 50 originelle Pompon-Kreationen selbst zu machen – 

von niedlichen Tieren über süße Früchte bis hin zu leckeren 

Sushi-Varianten. Henry Le zeigt Ihnen Schritt für Schritt, 

welche Werkzeuge und Garne Sie dafür benötigen und wie 

man die Pompons wickelt. Dabei gibt es für jedes Pompon-

Modell ein leicht verständliches Wickelschema. Pompons 

eignen sich perfekt als Schlüsselanhänger, Anstecknadeln, 

Ohrringe und vieles mehr und sind somit originelle kleine 

Mitbringsel und Glücksbringer. Mit diesen wolligen Gute-Laune-Bällchen zaubern Sie lieben 

Freunden und Familienmitgliedern garantiert ein Lächeln ins Gesicht. 

 

Rd Le  174 Seiten 

 



 

Tief durchatmen, die Familie kommt von Andrea Sawatzki 

 

 

Harmonie, gute Gespräche und zwei köstliche Bio-Enten. So hat 

Gundula sich das vorgestellt. Dass ihre Mutter und ihre 

Schwiegermutter die alten Geschichten aufwärmen würden und 

ihr Mann Gerald nicht mal in der Lage ist, den Christbaum 

aufzustellen - damit war nicht zu rechnen gewesen. Kein 

Wunder, dass Gundula irgendwann die Nerven verliert  …  

 

Andrea Sawatzki erzählt von einem grandios gescheiterten 

Weihnachtsfest mit der lieben Familie. Boshaft, kurzweilig, 

hochkomisch. 

 

 

SL Saw  224 Seiten 

 

Weihnachtshaus von Zsuzsa Bank 

 

Zwei Freundinnen betreiben ein Café in Frankfurt am Main. Es 

ist Weihnachtszeit, Advent. Die eine ist Mutter von zwei 

Kindern, ihren Ehemann hat sie vor Jahren verloren. Ihre 

Freundin Lilli ist früh Mutter geworden und hat ebenfalls eine 

schwierige Vergangenheit. Mit einer guten Gabe Humor und 

Lebensklugheit meistern die beiden Frauen ihren Alltag – als 

Mütter, als Freundinnen, als Geschäftsfrauen und als 

Hausbesitzerinnen. Denn einige Zeit zuvor haben sie zusammen 

ein Wochenendhaus im Odenwald gekauft, unbewohnbar noch, 

das Dach offen, keine Fenster. Doch immer wieder Ziel ihrer 

Gedanken und Träume: Irgendwann einmal Weihnachten in 

diesem Haus feiern, alle zusammen, das wäre wunderbar! Doch 

so eingespannt, wie sie in ihrem Lebensalltag sind, brauchte es 

wohl einen Engel, der sich um alles kümmert ... 
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Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern wieder viel Freude mit den 

Buchvorstellungen, eine schöne Advents- und Weihnachtszeit und einen guten Start ins 

Jahr 2024. 

 

Das Bibliotheksteam. 
 

 

 


